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Frühlingsfest am 24.April mit 
mehr als 1.200 Besuchern bei 
schönem Frühlingswetter 
  
 

 
 
Der Shanty-Chor feiert in diesem 
Jahr Jubiläum 
 

 
 
Willi Hoffmann nutzt die gute 
Stimmung für ein Ständchen auf 
einem Museumsstück 



 
 

Nachdem im Fr¿hling der ăGrundsteinò f¿r 
den lang erwarteten und geplanten Backofen 
gelegt wurde, begab sich ein Teil der Herren 
unserer ăDonnerstagsrundeò an die 
Umsetzung des ehrgeizigen Projektes.  
 
Zunächst musste eine ansehnliche Anzahl 
von Ziegelsteinen herbeigeschafft werden, 
die vorrangig ein Qualitätsmerkmal zu 
erfüllen hatten: alt mußten sie sein!! So 
wurde ein Großteil der verbauten Steine aus 
Marl herangeschafft, wo sie in früheren 
Zeiten als Bestandteil eines Ziegenstalles ihr 
Dasein fristeten. Ein weiterer Teil wurde aus 
den bis dahin sorgsam gehüteten Beständen 
einiger Lütgendortmunder zur Verfügung 
gestellt. 
 

 
 
Ein Standort wurde gesucht und gefunden, 
die beiden Bodenplatten wurden gegossen 
und dann übernahmen die Maurer die 
Leitung der Baustelle. Nach kurzer Zeit 
konnte das ăUnterteilò des Backofens 
bereits bewundert und an seinen Standort 
überführt werden. Der nächste Schritt der 
Realisierung  war begleitet von einem 
gesunden Maß an Selbstzweifel hinsichtlich 
der optimalen Funktionalität des Backofens.  
 

 

Der Zufall, in Gestalt des ehemaligen 
Bäckermeisters Werner Feldkamp, kam zur 
Hilfe. Dieser stellte den Kontakt zu einem 
ihm bekannten Ofenbauer aus Wattenscheid 
her, der nach einem kurzen Vorgespräch 
seine Unterstützung bei dem ehrgeizigen 
Projekt zusagte. 
 
Herr Nicolaisen opferte einige Tage, um den 
ăOfenbauernò mit Rat und Tat zur Seite zu 
stehen. Und endlich war es soweit: Am 
30.07. konnte das erste Feuer entfacht 
werden. Mit einigen selbst gereimten Worten 
( Auszug s. nachfolgend) übergab Herr 
Nicolaisen das gute Stück seiner 
Bestimmung. Nun fehlt noch das Dach und 
der Backofen ist einsatzbereit. 
 

 
 

 
 
Die Idee 
 Dem Lütgendortmunder ðHeimat-Museums-
Verein 
fiel mal wieder was Neues ein,  
diesmal sollte es ein Backofen sein! 
Natürlich hatte man sich kundig gemacht,  
Fachliteratur und Ratschläge beigebracht. 
Es wurde diskutiert, geplant und überlegt,  
wo denn der Ofen am besten steht. 



Nach dem allerseits die Standortzustimmung 
wurde gegeben,  
begann man auch schnell, den Grundstein zu 
legen. 
In der Bauanleitung stand geschrieben,  
das Ding darf nur ne Tonne wiegen. 
Denn falls erforderlich, so war`s geplant, 
dann steht der Trecker schnell parat.  
Dann wird gehoben das gute Stück  
und an eine andere Stelle gerückt. 
Vier runde Stützen wurden einzementiert,  
die Grundplatte  wurde mittig zentriert. 
Mutig wurde die Arbeit aufgenommen,  
doch dann sind plötzlich Bedenken 
gekommen. 
Wie groß muss der Backraum, wie stark die 
Ummauerung sein? 
Und welche Materialien setzten wir ein? 
Bäckermeister Feldkamp, ein Dortmunder 
Urgestein,  
schaltete sich in die Diskussionen mit ein. 
Von Ihm wurde dann empfohlen:  
ă Ihr m¿sst Euch Rat vom Ofenbauer holen. 
Mir ist einer noch bekannt,  
dann hat er den Backofenbauer Nicolaisen 
aus Wattenscheid genannt..... 
(Der vollständige Text ist im Internet auf unserer 
Homepage abgedruckt) 
 

 

Um dieses Ereignis gebührend zu feiern, 
laden wir die Mitglieder des Museums 
herzlich ein, am Sonntag, dem 04. 
September das erste selbst gebackene 
Brot zu probieren. Dazu gibt es  unsere 
Hausmarke ăDellwig Goldò und selbst 
zubereitetes Schmalz. 
Also: Bitte Termin vormerken:  
 

04. September, ab 11.00 Uhr 

 
 
 
 
 
Im Juli konnte die lange geplante 
Renovierung des Kuhstalles endlich realisiert 
werden. Neben den dringend erforderlichen 
Anstricharbeiten, erhielt unser ăKuhstallò 
einen neuen Fußboden. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Die Homepage des Heimatmuseums 

www.museum-luedo.de erfreut sich 
steigender Beliebtheit. Wir sind bemüht, 
zeitnah Termine, Bilder und sonstige 
Neuigkeiten einzustellen und freuen uns 
über Anregungen und Kritik. 
Vielleicht hat jemand Lust, sich in unser 
ăGªstebuchò  einzutragen??? 
 
 
 
 

 
4.September:  
Einweihung des Backofens mit einem 
Frühschoppen 
 

22. ï 26.September: 

Beteiligung an der 855-Jahr Feier 

 
16.Oktober: 
 Herbstfest , von 10.30 bis ca. 14.00 Uhr 
Musik: Kur-Orchester Bad Harpen 
 
30.September: 
Harry Potter-Lesung  
Veranstalter und Info:  
Buchhandlung Köhler. 
 
21.Oktober 2005 
Filmnacht im Museum ab 20.00 Uhr 
Thema: wird noch mitgeteilt 
  

http://www.museum-luedo.de/


Frauenstammtisch am Mittwoch, dem  
09.11. ab 18.00 Uhr im Kuhstall des 
Museums 
 
13. November:  
Helferfest ab 11.00 Uhr  
 
ăDellwig im Adventò  
am 1. Adventswochenende  
Dezember:  
Glühweintreffen an den Advents-
sonntagen ab 10.30 Uhr 
 
Jubilarehrung 2005 am   2. Advent 
 
 
 
 
 
 
Liebe Mitglieder, 
 
im letzten ăDellwig ð Botenò wurde leider 
die Konto- Nr. bei der Sparkasse falsch 
angegeben. 
 
Bitte notieren Sie sich die richtige Konto- 
Nr., sie lautet. : 
 
Heimatmuseum Lütgendortmund e.V. 
Sparkasse Dortmund  
BLZ  440 501 99 
Konto- Nr. 61004637 
 
oder  
 
Heimatmuseum Lütgendortmund e.V. 
Volksbank  Dortmund-Nordwest eG 
BLZ  44060122 
Konto- Nr. 5022 364 001 
 
Denken Sie bitte an die Beitragszahlung. 
 
Die Mitgliedsbeiträge über ein 
Lastschriftverfahren zu zahlen, ist für alle 
Beteiligten am einfachsten. 
So können Sie den Beitrag nicht vergessen 
und die Kosten für Sie sind günstiger. 

Für weitere Fragen stehe ich gerne zur 
Verfügung. 
 
Es grüßt Sie/Euch herzlich 
 
Helga Begiebing 
Limbecker Str. 82 
44388 Dortmund 
Tel. 0231/ 63 30 10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Einladung!!!! 
 

Termin:  

Sonntag, 16.10.2005,  

von 10.30 Uhr bis ca. 14.00 Uhr 
 

Musik:   
Kur Orchester Bad HARPEN 
 
Wie immer ist für das leibliche 
Wohl mit Kaffee und Kuchen, 
Würstchen vom Grill, Erbsensuppe 
und kühlen Getränken hinreichend 
gesorgt. 

 
Wir freuen uns auf Euren/Ihren 
Besuch und hoffen auf einen 
schönen, sonnigen Tag. 
 
(Falls noch jemand eine Kuchen 
spenden möchte: Wir freuen uns!!!) 

 


